
PSV Romanshorn erneut Post-Fussballschweizermeister

Auf dem Spielfeld des Lysser Sportplatzes «Grien» spielten am 27. Juni die Teams des PSV

Romanshorn und der US Genève Poste FC 1 um den Post-Schweizermeistertitel im Fussball,

während am TV gleichzeitig der WM-Match England gegen Deutschland lief. Mit einem 1:0-

Sieg sicherten sich die Ostschweizer den Titel, während sich England mit 1:4 Toren gegen

Deutschland geschlagen geben und die WM beenden musste. Bei schönstem Sommerwetter

konnte OK-Chef Urs Brändli vom organisierenden Verein SV Post Lyss den Siegerpokal wie

schon im Vorjahr an den Postsportverein Romanshorn übergeben. Die beiden weiteren

Podestplätze hatten sich zwei Genfer Klubs erspielt. Silber gewann der unterlegene

Finalgegner US Genève Poste FC 1 und Bronze sein Bruderverein US Genève Poste FC 2. Die

zweite Mannschaft aus Genf bezwang zuvor im Match um den 3. und 4. Platz den SV Post

Liestal mit 4:2 Toren.

Die Lysser Sportanlage erwies sich erneut als idealer, zentral gelegener Ort für die

Durchführung der Post-Fussballmeisterschaft. Urs Brändli und sein Team verstanden es, das

Turnier mit allem Drum und Dran (dazu gehört ja auch die Verpflegung und der

Sanitätsposten) perfekt zu organisieren. Schade, dass auf dem vorgesehenen Spielplan mit acht

Teams erst am Vorabend des Turniers eine Mannschaft aus Zürich die Teilnahme absagen

musste. Dies bedeutete, dass in den Gruppenspielen die jeweiligen Gegner der PF Allstars

Zürich nach Reglement mit 3:0 Forfait gewannen. Die Mannschaften waren in den

Gruppenspiele in zwei Gruppen aufgeteilt. Die besten zwei Teams jeder Gruppe spielten

sodann um einen Finalplatz. So traf es sich, dass in der einen Gruppe die beiden Genfer Teams

aufeinandertrafen, wobei nach einem 1:1 erst das Penaltyschiessen über den Einzug in den

Final entschied. Mit 4:1 versenkten Penaltys war die Mannschaft US Genève Poste FC 1 das

glücklichere Team. Die Genfer trafen somit im Final auf den PSV Romanshorn, der mit einem

3:0-Sieg über den SV Post Liestal das Endspiel erreichte. Die Fussballer vom Bodensee durften

schliesslich den Meisterpokal in Empfang nehmen.

Wie für den organisierenden Verein SV Post Lyss war auch für die Mannschaften des SV Post

Wil und des SV Post Bern 22 schon nach den Gruppenspielen das Turnier zu Ende. Eine

Parallele zur Weltmeisterschaft in Südafrika: Diskussionen um einzelne Spielerpraktiken und

Schiedsrichterentscheide gab es auch auf dem Sportplatz und am Spielfeldrand in Lyss.

Hauptsache aber war, dass die Leute vom Sanitätsposten nicht viel Arbeit hatten und die Spiele

im Grossen und Ganzen fair verliefen.
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Resultate Gruppenspiele

SV Post Lyss – US Genève Poste FC 2 0:1

SV Post Wil – SV Post Liestal 2:3

US Genève Poste FC 1 – SV Post Bern 22 1:0

PSV Romanshorn – PF Allstars Zürich 3:0 (Forfait)

US Genève Poste FC 2 – SV Post Liestal 0:0



SV Post Wil – SV Post Lyss 5:3

US Genève Poste FC 1 – PF Allstars Zürich 3:0 (Forfait)

SV Post Bern 22 – PSV Romanshorn 1:3

SV Post Liestal – SV Post Lyss 0:1

US Genève Poste FC 2 – SV Post Wil 2:2

PSV Romanshorn - US Genève Poste FC 1 0:0

SV Post Bern 22 – PF Allstars Zürich 3:0 (Forfait)

Gruppensieger gegen Gruppenzweite

US Genève Poste FC 2 - US Genève Poste FC 1 1:4 (nach Penaltyschiessen, zuvor 1:1)

SV Post Liestal - PSV Romanshorn 0:3

Spiel um 3./4. Platz

US Genève Poste FC 2 – Liestal 4:2

Finalspiel

US Genève Poste FC 1 – PSV Romanshorn 0:1

Schlussrangliste

1. PSV Romanshorn

2. US Genève Poste FC 1

3. US Genève Poste FC 2

4. SV Post Liestal

5. SV Post Wil

6. SV Post Lyss

7. SV Post Bern 22


